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Abflauen der engliſch franzöſiſchen Offenſive
Die Septemberbeute im Oſten 96000 Gefangene 37 Geſchütze 298 Maſchinengewehre

Geld gegen Reformen
Von unſerer Berliner Redaktion

Seit der Heimſendung der Duma und der Stärkung der
Stellung des greiſen Goremykin durch das Vertrauen des
g77 hat die erleuchteten Regierungen der Weſtmächte einiges

rauen vor ihrem öſtlichen Verbündeten im Kampfe gegen die
deutſchen Barbaren erfaßt Man kann jetzt unmöglich mehr
die Fiktion aufrecht erhalten daß in Rußland ſeitdem es mit
Frankreich und England um die Freiheit der Völker kämpfe
alles anders geworden ſei weil es ſich von ſeiner reaktionären
Vergangenheit losſagte als es ſich mit einem Ruck vom deut
ſchen Einfluß befreite Handelte es ſich nur um den ſchlechten
Eindruck den der Bruch des Zaren mit der Duma auf die
Bevölkerung Frankreichs und Englands machen mußte ſo
mochte es noch hingehen die iſt nachgerade in einen ſo blinden
Haß gegen das Deutſchtum hineingehetzt worden daß ſie ſich
leicht mit dem Gedanken abfindet mit einem ganz reaktionären
Rußland gegen das Land des Militarismus verbündet zu ſein
Viel bedenklicher iſt für die Machthaber in Paris und London
der Eindruck in Amerika Dort hat man ſich trotz aller Vor
eingenommenheit gegenüber Deutſchland infolge britiſcher Ver
hetzung doch noch ſoviel geſundes Urteil bewahrt um ſich zu
ſträuben die Helferdienſte die man dem Vierverband zuteil
werden läßt auch dem Abſolutismus in Rußland zugute
kommen zu laſſen Es wird jetzt aus Rußland über Kopen
hagen gemeldet ruſſiſche liberale Blätter erblickten in der tele
graphiſchen Anfrage des Finanzminiſters Bark aus London
wann die Duma wieder einberufen werde den Beweis für
Meinungsverſchiedenheiten im Kabinett ſowie dafür daß Bark
perſönlich mit der Vertagung nicht einverſtanden ſei Ferner
gehe aus ihr hervor daß das Ergebnis der Anleiheverhand
lungen in Paris und London in hohem Maße von der Hal
tung der ruſſiſchen Regierung gegenüber der Duma abhängig
ſei Barks Anſicht über die Dumavertagung ſoll nach Angabe
der Blätter auch von dem Miniſter des Aeußeren Saſſanow
geteilt werden Man wird am Huai Orſay wie in Dow
ningſtreet wohl wiſſen wie übel es in Amerika vermerkt
werden würde wenn man die finanzielle Unterſtützung die
man ſoeben durch die amerikaniſche Finanzwelt erfuhr dazu
mißbrauchen würde dem abſolutiſtiſchen Regierungsſyſtem in
Rußland aus der Patſche zu helfen nachdem alle Verſuche
Rußlands unmittelbar an der Anleihe beteiligt zu werden
an dem Widerſtand der maßgebenden Stellen in Waſhington
ſcheiterten Wenn man früheren ruſſiſchen Meldungen trauen
durfte ſo hätte Rußland auch ſchon allein in Amerika eine An
leihe unterbringen können wenn ſich die Petersburger Macht
haber dazu hätten entſchließen können den Juden volle Frei
zügigkeit zu gewähren worauf man in Waſhington um ſo mehr
Gewicht legt weil man hofft daß dies der Maſſenauswande
rung ruſſiſcher Juden nach den Vereinigten Staaten ein Ende
bereiten würde

Gar ſo einfach wie man in Paris und London annehmen
mag iſt es nun aber gewiß nicht durch Druck von Außen den
Zaren und ſeine Ratgeber zur Nachgiebigkeit gegenüber der
Duma und den hinter dieſer ſtehenden Semſtwos und Städte
bünden zu bewegen Bisher ſcheinen ſich die Gegenſätze durch
ſolche äußeren Einflüſſe nur verſchärft zu haben Die liberale
ruſſiſche Preſſe fühlt ſich dadurch angeſtachelt in ihren For
derungen möglichſt weit zu gehen ja den unvermittelten Ueber
gang Rußlands zu einer vollſtändigen parlamentariſchen Re
gierungsform zu verlangen Das reizt wiederum die Preſſe
der Rechten zu wahren Wutausbrüchen Kolokol und Rußkoje
Snamija heiſchen die Einführung einer Diktatur und die
ſchärfſten Maßnahmen gegen die Oppoſition wie ſie auf den
Kongreſſen in Moskau zutage getreten ſei Die Revolution
zieht herauf ſchreit Rußkilja Snama Verräter ſind am
Werke Warum jagen die Miniſter des Zaren ſie nicht aus
einander Schon hat ſich auch die Beamtenſchaft in zwei
Lager geſpalten die ſich unerbittlich befehden Die Behörden
Kiews und anderer großer Städte liegen in offenem Konflikt
mit dem Miniſterium des Jnnern Das alles ſieht nicht danach
aus als ob die Pariſer und Londoner Einflüſſe ſobald den
inneren Frieden in Rußland wiederherzuſtellen vermöchten
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Die ſtarke deutſche Verteidigungslinie
im Weſten

Zu den Kämpfen in der Champagne ſchreibt die Köln
Volkszkg daß dem Feinde die überqus günſtige Windrichtung
zur Verwendung von Gusbomben zugute kam Die deutſchen
Truppen kämpfen gegen eine vier bis fünffache Uebermacht

Die ſchen Maſchinengewehre und Geſchütze mähten den
Feind nieder Trotz Bergen von Leichen wurden immer neue
Kolonnen Franzoſen herangeführt Die feindlichen
Truppen waren vollkommen betrunken ünd
unzurechnungsfähig Sie waren mit Proviank von
acht bis zehn Tagen verſehen Man rechnete augenſcheinlich
mit dem völligen Durchbruch und einem ſchnellen Vorrücken
durch Belgien und Luxemburg Nachdem der Durch
bruch r iſt könne man von einer völ
ligen Niederlage des Feindes ſprechen Dem
Z der Engländer ging ein furchtbares Geheul der wilden
Völker voraus Trohzdem durch das deutſche Maſchinengewehr

Amtlicher Bericht der Heeresleitung

gegend von Lombartzyde und Middelkerke

nicht wieder
machten bei heftiger feindlicher Gegenwehr weitere Fort
ſchritte Einige Gefangene zwei Maſchinengewehre und ein
Minenwerfer fielen in unſere Hand

von Neuville Raum zu gewinnen mißglückten

Kräften unternommener feindlicher Agriff öſtlich Auberive Ebenſo erfolglos waren ſämt
liche franzöſiſchen Angriffe in d iMaſſiges an denen Truppenteile von ſieben verſchie
denen Diviſionen beteiligt waren

her gemachten Gefangenen iſt auf 104 Offiziere und
7019 Mann geſtiegen
zöſiſche Stellung bei Vauquois

Vomben durch die acht franzöſiſche Bürger getötet wurden
Wir hatten keine Verluſte

Stellung des Feindes geſtürmt
Madziol ſowie auf der Front zwiſchen Smorgon und Wiſch
new ſind ruſſiſche Angriffe unter ſchweren Verluſten zu
ſammengebrochen

alle Vorſtöße ſind abgewieſen Sechs Offiziere 494 Mann
und ſechs Maſchinengewehre fielen in unſere Hand

Truppen im Oſten gemachten Gefangenen und die Höhe der
übrigen Beute beträgt

feuer der Feind garbenweife in den Drahthinderniſſen nieder
gemäht liegen blieb führken die Engländer immer wieder neue
Truppenmaſſen heran die jedoch dasſelbe Schickſal keilten

Londoner Sitandard über die Kämpfe in der Champagne
heißt es daß von den Kriegsvorräken der Verbündeten ſechs
franzöſiſche Munitionsdepoks in die Luft geflogen ſind weil
die Deutſchen das Geſchützfeuer der Verbündeken in äußerſt
inkenſiver Weiſe beanktworket hätten

ſuchende Offenſive gemacht während der entſcheidende Ver
ſuch an anderer Stelle erſt unternommen werden ſolle wenn
der Feind die bisher ſchwerſt bedrohten Stellen verſtärken und
dadurch andere Punkte ſchwächen würde
man in Frankreich die Wahrheit über das Gelingen oder
das Fehlſchlagen der vierten Offenſive werde erſt Ende Ok
tober kund getan werden bis dahin ſtünden die ſchwer
ſten Kämpfe bevor

nichts Neues bringt ſondern nur Epiſoden aus den erſten
Tagen der Offenſive beſpricht und Einzelheiten zuſammenfaßt
gibt dem Fachblatt Guerre Mondiale Anlaß feſtzuſtellen
ein ſolches Verfahren erinnere an die Berichterſtattung nach
den früheren Niederlagen bei Perthes und Eſparges
etwas die Meinung kräftigen könne daß die erſte Etappe der
neuen großen Offenſive ſtrategiſchmißglückt wäre ſei
es eben dieſer Ton des agtlichen franzöſiſchen Berichtes Der J

WTB Großes Hauptquartier 1 Oktober
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Feindliche Monitore beſchoſſen wirkungslos die Um

Einen neuen Angriff verſuchten die Engländer geſtern
Unſere Gegenangriffe nördlich von Loos

Verſuche der Franzoſen öſtlich von Souchez und nördlich

Jn der Champagne ſcheiterte ein mit
n

in Gegend nordweſtlich

Die Zahl der bei den Angriffen in der Champagne bis

Erfolgreiche Minenſprengungen beſchädigten die fran

Flieger bewarfen Hénin Lietard mitFranzöſiſche

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Weſtlich von Dünaburg bei Grendſen wurde eine weitere

Jn Kämpfen öſtlich von

Die Heeresgruppe machte geſtern 1360 Gefangene

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Der Feind wiederholte ſeine vergeblichen Teilangriffe

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen
Die Lage iſt unverändert

Heeresgruppe des Generals v Linſingen
Unſer Angriff ſchreitet fort
Die Zahl der im Monat September von deutſchen

421 Offiziere
95 464 Mann

37 Geſchütze
298 Maſchinengewehre

1 Flugzeug
Oberſte Heeresleitung

Sechs franzöſiſche Munitions Depots in die
Luft geflogen

c B London 30 September Jn einem Berichte des

Joffres Fühlverſuch
Die Guerre Mondiale glaubt Joffre habe nur eine ver

Jedenfalls glaubt

Mißtrauen gegen Joffres Berichte
Genf 30 September Der heutige Bericht Joffres welcher

Falls

bisherige Erfolg ſei ein rein taktiſcher Die deutſche
Front halte ſich beſtändig und ſei gerade ſo wie ein
guter Gummireifen mit mehreren Hautſchichten wenn auch
die oberſte r un ſei ſo rolle die Maſchine
trotzdem ebenſo wie früher

Die Engländer bei Loos
WTB Berlin 1 Okt Der Berichterſtatter des Daily

Chronicle ſchildert den Sturm der Engländer bei Loos
Von einem Friedhof wo nicht weniger als 100 deutſche Ma
ſchinengewehre ſtänden ergoß ſich ein Strom von Blei auf
die Angreifer Erſt nach 128 Stunden hatten ſich die voch
nicht gefallenen Engländer bis zum Rande des Dorfes durch
gekämpft Noch zwei Stunden wurde erbittert in den e
gekämpft Mehrere Bataillone wurden dabei aufgerieben
Kleine Gruppen deutſcher Soldaten wehrten ſich mit dem
Mute der Verzweiflung Das deutſche Schnellfeuer aus den
Kellern fügte den Engländern furchtbare Verluſte zu Der
Berichterſtätter ſchildert dann den gleichfalls mörderiſchen
Sturm gegen die Höhe 70

Bekanntlich ſind unſere deutſchen Truppen dort in ex
folgreicher Gegenoffenſive Red

Die kommende franzöſiſche Kriegsanleihe
Wie die Frankfurter Zeitung meldet ſoll zu Anfang

Oktober die Ausgabe von zehn Milliarden Franken
fünfprozentiger ſteuerfreier zehn Jahre unkünd
barer und franzöſiſcher Rente vorausſichtlich zu 95 Proz
erfolgen

Zur engliſch amerikaniſchen Anleihe

in Amerika aWTB Newyork 30 Sept Die amerikaniſche Neutra
litätsliga von St Louis hat an Wilſon das Erfüchen ge
richtet den Einfluß der Regierung geltend zu machen um
die Bundesreſervebanken davon abzuhalten irgend einer
kriegführenden Nation Geld zu leihen

WTB Haag 30 Sept Der Nieuwe Courant meldet
aus London Der allgemeine Eindruck der Anleihe in
Amerika iſt der daß die Amerikaner ein gutes Geſchäft ge
macht haben

Die Morning Poſt ſchreibt England hätte nicht un
bedingt eine Anleihe im Auslande aufnehmen müſſen Jm
Jnlande hätte es Geld billiger bekommen können

Die Times erklären den Beweis der amerikaniſchen
Sympathie für bedeutungsvoller als die finanzielle Trans
aktion die dem Feinde nicht gelungen wäre

r

Newyork 30 Sept Die an den engliſch franzöſiſchen
Anleihever handlungen teilnehmenden Newyorker Bank
firmen beſchloſſen die Banken von zwanzig anderen
Städten zur Teilnahme einzuladen vierzig New
yorker Banken werden ſich beteiligen Das Haus
Kuhn Loeb Co wird als Firma nicht teilnehmen wohl
aber werden einige Teilhaber für ſich Privat Bonds nehmen
Alle beteiligten Bankiers erhalten denſelben Gewinn auch
J P Morgan Co die zuerſt verſucht hatten für ſich einen
Sondergewinn zu machen

Nun vielleicht bekommt J P Morgan Co oder Herr
Morgan ſeine 40 Millionen Trinkgeld trotzdem Es braucht
das ja nicht im Anleihevertrag zum Ausdruck zu kommen

Die Arabic Verhandlungen
WTB Newyork 30 Sept Das Staatsdepartement er

klärt die Nachrichten von einer Stockung in den Verhand
lungen über den Arabic Fall für unzutreffend Die
deutſch amerikaniſchen Verhandlungen würden mit großem
Optimismus betrachtet Eine Depeſche der Evening
Mail aus Waſhington beſagt Wilſon und Lanſing
hätten unbegrenztes Vertrauen zu der freundſchaftlichen

ung des deutſchen Botſchafters der als loyaler Diener
ſeiner Regierung aber auch als ein Mann der den ameri
kaniſchen Standpunkt verſtehe und achte angeſehen werde
Durch Anzeichen einer neuen Politik Deutſchlands ſei der
Optimismus gewachſen So habe der Bericht über die Tor
pedierung des engliſchen Pferdetransportſchtffes Anglo
Columbia in Waſhington einen günſtigen Eindruck ge
macht

Vierzehn Tage Parlamentspauſe in England
e B Stockholm 30 Sept Aus London wird ge

meldet Die Regierung hat beſchloſſen die parlamentariſchen
Verhandlungen bis zum 12 Oktober zu vertagen was all
gemein überraſcht hat Der Daily Telegraph ſchreibt der
Anlaß liege in dem Wunſche der Regierung gegenwärtig
eine Wiedergufnahme des letzten Verfſuches
zu einer Debatte über die Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht zu vermeiden beſonders mit Rückſicht auf die empfindliche Lage auf dem
Balkan Es ſtänden auch Maßnahmen bevor wegen der Rot
wendigkeit einen Teil der Kriegsbudgetfragen die noch nicht
tlar ſind zu behandeln



t Fest el im italieniſchen Oberkommando bevor Na

Cadorna geht
WVB Serlin 1 Oktober Nach dem B ſteht ein

ein
cht ſoll General Porro den Oberbefehl übernehmen

Tadorna muß ſich ſchon wieder eine Berichtigung gefallen
laſſen

e B Jnnsbruck 1 Okt Zu Cadornas Berichten vom
25 und 26 September wird vom en in
Tirol eine in tatſächlichen Ereigniſſe verlautbart Der feindliche Vormarſch am 20 September gegen
die Cebru und Königsſpitze war uns zur rechten Zeit be
kannt Das Feuer unſerer Patrounillen verzögerte ihn weſent
lich Erſt am Nachmittag dieſes Tages gelang es dem 40 bis50 Mann und ein Gebirgsge zu arten Gegner mit

letzterem bis gegen 11 Uhr nachts ü ſerStellungen zu verſchießen die keine nennenswerten Beſchädi
gungen anrichteten Das fortgeſetzte von mehreren Seiten
unterhaltene eigene Jnfanteriefeuer zwang den Feind in
dieſer Nacht noch gegen die Cedehhütte den Rückmarſch an
zutreten Eine am 22 September mittags zur Unterſtützung
von der Mailänder Hütte h etwa Kompagnie
ſtarke Abteilung wurde gleichfalls durch Jnfanteriefeuer zumhleunigen Abmarſch über den Cebrugletſcher veranlaßt Am

24 September ſchoß eigene Artillerie die Cedehhütte in
Brand worauf der Feind ſie und alle im Tale ſonſt her
geſtellten Deckungen in voller Flucht räumte Eigene Schrap
nells geleiteten ihn dabei gegen St Katherine Nach dieſem
Erfolg nahmen unſere Geſchütze auch die Mailänder Hütte
unter Feuer So endete die ſchwierige mit anerkennens
werter Ausdauer verſuchte feindliche Aktion überall mit
einem lückenloſen Mißerfolg

Die Kämpfe um Riga und
Dünaburg

Nach Meldungen ſchweizeriſcher Blätter iſt einem aus
führlichen Bericht der Nowoje Wremja zu entnehmen daß
20 deutſche Flugzeuge und 2 Lenkballone verſchiedener Sy
ſteme zweimal Riga mit ſchwerſten Vomben belegt haben
Gerade als die Opfer beerdigt wurden erfolgte ein neuer
Luftangriff durch unſere Flieger Das Geſchützfeuer an der
Vorſtellung von Riga iſt in der letzten Zeit ſo heftig ge
worden daß faſt kein Fenſter mehr ganz iſt

Die Nationaltidende erfährt aus Petersburg Die
Kämpfe bei Dünaburg ſind äußerſt heftäg Die Deutſchen
ſuchen durch heftige Angriffe die ruſſiſchen Linien zu durch
brechen Nahkämpfe ſind häufig Es wird mit der größten
Wildheit gekämpft

Reval ohne Rahrung
WTB Petersburg 30 Sept Nach einer Meldung des

Rjetſch iſt Reval vollſtändig ohne Holz und ohne Lebens
mittel Rjetſch findet dies unbegreiflich da Reval nicht
belagert ſei Das Blatt ſagt die Unterbeamten der Staats
bahn ſeien ihrer Aufgabe keineswegs gewachſen

Verwendung ruſſiſcher Marineoffiziere bei der Artillerie
Die Köln Volksztg meldet aus Petersburg Den letz

ten ruſſiſchen Verluſtliſten iſt zu entnehmen daß bei den
Kämpfen am Sereth bezeichnenderweiſe viele Marine
offiziere die der Artillerie zugeteilt worden waren ge
fallen ſind

Kuropatkin lehnt ab
c B Kopenhagen 30 Sept Nach Petersburger Nach

cichten hat Kuropatkin das ihm von General Rußki ange
botene Kommando über ein Armeekorps unter General
Ewert im ruſſiſchen Zentrum abgelehnt Wahrſcheinlich
werde nun Kuxopatkin der Schutz Petersburgs anvertraut
werden Vor Uebernahme des Oberbefehls hatte bekanntlich
Rußki ſelbſt dieſen Poſten

Eine Erklärung Gsoremykins
Der ruſſiſche Miniſterpräſident Goremykin hat eine Ab

ordnungliberaler Dumaabgeordneter und her
vorragender Finanzmänner Rußlands empfangen Der Mi
e bereitete den Vertretern des Volkes den den k
barun freundlichſten Empfang und die Erklärungen
zu denen er ſich herabließ beweiſen daß Goremykin gewillt
iſt den Kampf bis aufs Meſſer gegen alle lieberalen Strö
mungen Rußlands aufzunehmen

oremykin ſagte zu der Deputation u a folgendes Die
Regierung wird von dem Pfade den ſie in dieſen kriti
ſchen Tagen als den einzig richtigen erkannt hat keinen
Zoll breit ab weichen Die Aufgabe die die Duma zu
erledigen hatte iſt erfüllt Das ganze Land befindet ſich in
fieberhafter Anſtrengung um auch die letzten Kräfte zu mobi
liſieren und der nationalen Verteidigung zuzuführen Eine
Wiedereröffnung der Duma Sitzungen könnte nur einen un
günſtigen Einfluß auf die innere Lage Rußlands haben da
das Volk durch die unzeitgemäßen Fragen und Anträge be
ſonders der linken Parteien nur beunruhigt und aufgeregt
werden würde Das Programm der Blockparteien
iſt vom Regierungsſtandpunkt aus völlig unmöglich
Ich gebe zu daß in meiner Regierung eine kleine Me heit
ſich befindet die der Wiedereröffnung der Duma nicht ab
geneigt iſt Dieſe Mehrheit hat ſich bisher jedoch den Ver
nunftgründen der Minderheit gefügt Die Ver
tagung der Volksvertretung kann nur als eine völlig normale

Maßregel angeſehen werden Die Entrüſtung darüber iſt
künſtlich von vaterländsverräteriſchen Leuten angefacht worden
Es iſt nicht wahr daß dem Volke jede Mitarbeit an den Re

bungen entzogen worden iſt Die Volksvertreter
önnen nach wie vor an den Sitzungen der Sonderkomitees

teilnehmen und ihr Kontrollrecht über jegliche Beſchlüſſe der
einzelnen Miniſterien ausüben Ich weiß mich bei dieſer Be
urteilung der inneren Lage in unſerem Vaterlande völlig eins
mit den maßgebendſten Stellen im Reiche

Die Deputation nahm dieſe herausfordernden Worte Go
remykins mit eiſigem Schweigen auf Die Blätter begnügen
ſich größtenteils mit dem Abdruck der Worte des Miniſter
praßkenten Die Kommentare dazu ſind ihnen offerſbar von

er Zenſur geſtrichen worden

Alſo auch keine Audienz des DumaPräſidenfen beim Zaren
Das Wiener Deutſche Volksblatt meldet über Stockholm

aus Petersvurg die Audienz des Dumapräſidenten im der Miniſterpräſident Radoslawow beabſichtige in derque ar Zicken ihnen e ſage wirer wurde durch den en auf ſpätere Zeit verwi

Schüſſe gegen unſere

und für jetzt abgelehnt Die Abordnung des Moskauer
Städtetages ſoll zwar vielleicht empfangen werden aber Go
remykin hat auf Wunſch des Zaren den Text der Antwort
ausgearbeitet die ihr wenn ſie empfangen werden ſollte zu
teil werden ſoll und die eine deutliche Abſage an die
Moskauer Reſolutionen enthält Zum Ueberfluß
erklärt ſoeben der halbamtliche Kolokol von einer auch nur
teilweiſen Aenderung des jetzigen Kabinetts könne keine Rede
ſein c

Der kommende Balkankrieg die Ent
ſcheidungsphaſe des europäiſchen

Krieges
Stegmann ſchreibt im Bund

ährend Engländer und panoſen einen neuen General
ſturm vorbereiten und in h durch Teilhandlun

en die Entwicklung im Fluß zu halten ſuchen bereitenr am Balkan große Kriegsent ſcheidungen
vor die jetzt jeden Tag in die Verwirklichung wachſen
können Marſchiert Bulgarien woran kaum zu zweifeln iſt
ſo ſchießt das Problem in Geſtalt Bulgariens Abſichten
ſind wohl ausſchließlich auf den Wiedergewinn des an Ser
bien verlorenen Gebietes gerichtet Solange Griechenland
die Ueberzeugung hat daß es dabei bleibt iſt nicht ohne
weiteres ein aktives Eingreifen der Hellenen aus eigener
Jnitiative als ſicher anzunehmen wenn auch keineswegs
ausgeſchloſſen

Setzen wir nun den Fall daß deutfh öſterreichiſche
Streitkräfte marſchbereit an der Donauſchranke ſtehen um
unter deutſchem Kommando als Führer kann wohl nur
ein General in hervorragender Stellung in Frage kommen
der 2 ſchon durch glückliche Ausführung rieſenhafter Durchbruchsoperationen ausgezeichnet hat ſo kann dieſer Offen

endung der Zentralmächte raſch zu einem guten Erfolg
ühren wenn die bulgariſche Armee die Serben in Rücken

und Flanke bedroht Das geſchähe wie wir am 21 Sept
andeuteten ohne weiteres durch konzentriſchen Vor
marſch gegen Niſch wo die Serben zwiſchen Niſch und
Kragufewac et würden wenn es ihnen nicht ge
länge ſich nach Süden in der Richtung auf Saloniki den
Rücken frei zu halten

Daraus ergibt ſich als Gegenzug der Entente
eine Kvoperation mit Saloniki vielleicht 7 Kavalla als
Baſis Das iſt aber nur möglich wenn Griechenland die
Ausſchiffung duldet oder auf ſeiten der Entente mitkämpft
Jm erſteren Falle iſt nicht geſagt daß die Ententetruppen
noch den Weg nach Niſch offen fänden um ſich mit den Serben
zu vereinigen Selbſt die Teilnahme Griechenlands auf der
Ententeſeite vermöchte aber das Schickſal nicht leicht zu wen
den da es den Zentralmächten nur darauf ankommen muß
einen Couloir durch Serbien zu ſtoßen um über Bulgarien
die Verbindung mit den Dardanellen herzuſtellen Er ergibt
ſich daraus daß glückliche Defenſive der Bulgaren am War
dar an der Struma oder Meſta genügen würde dieſe Be
wegung ſicherzuſtellen falls die Serben vorgängig geſchlagen
oder ins Schach operiert worden ſind

Doch wird aus dieſer Erwägung auch S daß R u
mänien einen bedeutſamen Faktor in dieſer ſtrategiſchen
Berechnung ausmacht Es ſitzt Bulgarien in der Flanke
Dieſe Flankenſtellung hat allerdings heute nicht mehr die
Bedeutung wie im Balkankrieg da Rumänien jetzt ſelbſt
wieder von Siebenbürgenher flankiert wird und
die Ruſſen nicht mehr an den Karpathen ſtehen Rumänien
ſetzt ſich alſo im a der Teilnahme auf der Ententeſeite
einem ſchweren Flankenſtoß von Norden aus

Hat R u an d noch Kräfte frei ſo mag es freilich ver
ſuchen von Beßarabien aus eine Armee gegen den
Balkan in Bewegung zu ſetzen Dazu müßten die Rumänen
ähnlich wie 1877 durch Gewährung freien Durchmarſches
die Hand bieten wenn ſie nicht vorziehen ſich ſofort zu ent
ſcheiden Dieſe Entſcheidung kann nun wieder nach zwei
Seiten fallen Entweder macht Rumänien mit der Entente
gemeinſame Sache was ſeine militäriſchen Ausſichten indes
nur um weniges verbeſſern würde da es ſich genau in dér
ſelben ſtrategiſchen Lage befinden würde wie die Serben
oder es ſchlägt ſich zu den Zentralmächten und ſperrt denRuſſen den Weg Daß einer von Beßarabien vormarſchieren

den ruſſiſchen Armee Deutſche und Oeſterreicher nach Bezwin
gung Jwanows der jetzt durch Abgaben vielleicht ge
ſchwächt iſt auf dem Fuße folgen könnten ſei nur angemerkt
Der große Vorteil der Entente liegt hingegen in der Be
herrſchung der Aegäis

Schon dieſe kurzen Andeutungen geben ein Bild von
der Mannigfaltigkeit des ſtrategiſchen Problems das nun
am Balkan geſtellt erſcheint Sie zeigen aber auch wie hier
Politik und Strategie unlöslich verknüpft ſind Alles kommt
zunächſt darauf an wer der Raſchere und wer der Stärkere
iſt Vermögen die Deutſchen im Weſten den wie wir nicht
umſonſt bemerkten im pſychologiſchen Moment unter
nommenen Generalangriff dauernd abzuwehren und im
Oſten mit den Oeſterreichern die hinter Njemen und Szczara
die Putilowka und den Sereth geſchlagenen Ruſſen mit ver
ringerten Kräften zu bändigen ſo bleibt ihnen immerhin
noch die Rieſenaufgabe ein großes Heer über die Donau zu
führen und am Balkan vie Entſcheidung zu ſuchen die auf
die Vernichtung der Dardanellenexpedition ausgeht Man
r ſind wirklich in eine Entſcheidungsphaſe
des europäiſchen Krieges eingetreten

Bruch des Vierverbandes
mit Bulgarien

Neuerdings ſcheint der Vierverband daran zu denken
ſeinerſeits einen Bruch mit Bulgarien herbeizuführen Der
Köln Ztg zufolge wird dem Corriere della Sera aus

Petersburg gedrahtet
Am dritten Tage nach der bulgariſchen Mobilmachung

hätten ſich die Vertreter des Vierverbandes zu Radoſlawow
S und erklärt daß ihre Regierungen gegenüber der
bulgariſchen Mobilmachung nicht gleichgültig bleiben könn
ten Radoſlawow erklärte daß Bulgariens Mobilmachung
nur der bewaffneten Neutralität diene Die verbündeten
Diplomaten hätten indes zu verſtehen gegeben daß eine
ſolche Erklärung nicht befriedige Deutſche
Offiziere ſeien in Sofiga und das bulgariſche Heer habe
oſfenbar den Vefehl einen Zuſammenſtoß zwiſchen Bulgarien
und Serbien zu veranlaſſen Jhre Regierungen ſeien daher
gezwungen die bewaffnete Neutralität Bulga
riens als feindlichen Akt zu betrachten

Beſuch Radoſlawows in Berlin
Aus Sofia läßt ſich das Neue Wiener Journal drahten

Zeit nach Berlin zu fahren Dieſe rd l Hollands Neutralit

halbamtlich beſtätigt Als Zweck der Reiſe werde ein Beſuch
eines Schwiegerſohnes des Miniſterpräſidenten hingeſtellt
der bei der bulgariſchen Geſandtſchaft die Stellung eines
Attachés bekleidet Das Publikum mißt jedoch der Reiſe
politiſche Tendenz und große Bedeutung bei
Die bulgariſchen Blätter ſchreiben mit Sympathie und Be
geiſterung über dieſe Reiſe die Bulgarien den Mittelmächten
noch näher bringen werde

Wichtige Erklärungen des Königs Ferdinand
c B Bufkareſt 30 September Die Aufregung der letzten

Tage hat ſich gelegt und macht einer ruhigeren Beurteilung der
durch die bulgariſche Mobilmachung geſchaffenen Lage Platz
Großes Aufſehen erregen Erklärungen die der Sofioter Korre
ſpondent des Adeverul durch Vermittlung einer hohen bul
gariſchen Perſönlichkeit vom Zaren Ferdinand erhalten haben
will Die Aeußerungen König Ferdinands betonen nochmals
daß Bulgarien nicht die geringtten kriegeriſchen Abſichten gegen
Rumänien hegt Zar Ferdinand erklärte weiter daß die neue

W Offenſive gegen Serbien nur die zeit
weilige Beſetzung des ſerbiſchen Donauufers bis zur bulgari
ſchen Grenze bezweckt um die Munitionstransporte nach der
Türkei zu erleichtern Rumänien könne darin keinen Grund
zur Beunruhigung erblicken Die Zentralmächte beabſichtigten
in keiner Weiſe die Gegenſätze auf dem Balkan zu verſchärfen
Auch beabſichtige Bulgarien durchaus nicht Serbien unter allen
Umſtänden anzugreifen Bulgarien r überzeugt daß es
durch den naturgemäßen Gang der Ereigniſſe
die Erfüllung ſeiner nationalen Wünſche er
halten wird Eine bedeutſame Verſchiebung der
Lage würde es allerdings in Ausſicht ſtellen wenn der
Vierverband den Serben ein Hilfskorps ſenden würde da Bulgarien ſich dann für immer von der Er
füllung ſeiner Wünſche abgetrennt ſieht und gezwungen ſei
würde eine Entſchließung herbeizuführen

Die Beſitzergreifung von Neu Bulgarien
e B Sofia 1 Okt Die Abſteckung der neuen türkiſch

bulgariſchen Grenze durch eine aus ehe öſterreichiſch
ungariſchen bulgariſchen und türkiſchen Offizieren beſtehende
Kommiſſion hat nach einer Meldung der Kambana be
gonnen Das abgetretene Gebiet iſt bereits von bulgariſchen
Truppen beſetzt worden Jn den meiſten Bezirken haben
bulgariſche Verwaltungsbeamte ihre neue Stellung ange
treten Die Eiſenbahn Adrianopel Dedeagatſch ſteht ſchon
ſeit einigen Tagen unter bulgariſcher Verwaltung

Der bulgariſche Generalſtabschef

c B Wien 1 Okt Die Neue Freie Preſſe meldet
Der Chef des bulgariſchen Generalſtabes Bojadſchijew
wurde zum Kommandanten einer bulgariſchen Operations
armee ernannt ſein Nachfolger als Chef des Generalſtabes
wird General Konſtantin Joſtow der im Balkankrieg
e Radko Dimitriews war und zum Schlußdie dritte Jnfanterie Truppendiviſion an der ſerbiſchen
Grenze kommandierte die während des Balkankrieges
Bojadſchijew der dann Kriegsminiſter und ſpäter Chef des
Generalſtabes wurde befehligt hatte Joſtow und Bojadſchi
jew ſind gebürtige Mazedonier

Befeſtigung von Dedeaggatſch
Die Köln Ztg meldet von der franzöſiſchen Grenze

Die Pariſer Nachrichtenagentur Fournier meldet aus Athen
daß die von bulgariſcher Seite vorgenommenen Befeſtigungs
arbeiten zum Schutze von Dedeagatſch und Umgegend jetzt
beendet ſeien Der Hafen ſei durch eine dreifache Linie
von Minen ab geſperrt und Batterien weittragender Geſchütze auf den Höhen hinter der
Stadt ſowie längs der Küſte aufgeſtellt Deshalb ſpricht auch
die franzöſiſche Preſſe nur von Saloniki als Landungspunkt
der Truppen Um die Neutralität und Zuſtimmung Griechen
lands kümmert man ſich dabei nicht im geringſten

Feindliche Truppenlandungen in Saloniki
bereits erfolgt

c B Paris 30 September Nach einer Drahtmeldung
aus Rom bringt Corriere della Sera die anderwärts noch
nicht beſtätigte Nachricht daß unter Zuſtimmung der griechi
ſchen Regierung Truppen der Vierverbandsmächte in Sals
niki gelandet worden ſeien

Große Offenſive der Montenegriner
Die römiſche Tribung meldet daß die Monkenegriner

unker Führung des Königs eine große Offenſive gegen die
öſterreichiſchen Skellungen unkernommen n Gegenwärkig
ſei ein heftiges Gefecht im Gange

Erfolgreiche Tätigkeit deutſcher A Boote
im Schwarzen Meere

c B Stockholm 30 Sept Nowoje Wremja meldet
aus Odeſſa daß ſehr weit im Schwarzen Meer zwei deutſche
Unterſeeboote ein größeres ganz modernes und ein kleineres
an der Krimhalbinſel aufgetaucht wären Das größere hätte
einige r beſchoſſen und mehrere Fiſcherfahrzeuge ver
ſenkt Das Blatt rühmt den kühnen Mut der Deutſchen ſich
ungeachtet der herrſchenden großen Stürme ſo weit von ihrer
Baſis entfernt zu haben

Ein engliſcher General in türkiſcher Gefangenſchaft

London 30 September Laut der amtlichen engliſchen
Verwundetenliſte iſt der Diviſionskommandeur General
Earl of Longford bei den Kämpfen an der Suvla Bucht in
türkiſche Gefangenſchaft geraten

Halil Bey türkiſcher Miniſter des Aeußern
Kammerpräſident Halil Bey wird am 6 Oktober vor

ausſichtlich zum letzten Male präſidieren denn ſeine Er
nennung zum Miniſter des Aeußern ſteht bevor Bislang
war dieſer Poſten mit dem Großweſirat verbunden

Vermiſ chte Kriegsnachrichten

Deutſchland und Holland
Die belgiſche Frage

c B Roktterdamn 29 September Der Mitarbeiter des
Nieuwe Rotterdamſche Courant in Berlin hatte eine Unter

redung mit dem Unterſtaatsſekretär Zimmermann worin
dieſer an die falſche Auslegung ſeiner Unterredung mit dem
Holländer Troelſtra erinnerte Der Unterſtaatsſekretär er
klärte wiederum daß r nichtdarandenke

t oder politiſche oder wirtſchaft
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ehe u ver le heil Hum Glück bringe in Houunvb
die Ueberzeugung immer mehr durch daß Holland von Deutſch
land nichts zu fürchten habe Wir wollen gute Freunde und
Nachbarn bleiben Leute die in Deutſchland dann und wann
anders ſprachen ſeien politiſch bedeutungslos In Deutſchland
erkennt man dankbar die ſtrikte Art und Weiſe an in der
Holland ſeine Neutralität beobachtet Der Vertreter des
Nieuwe Rotterdamſche Courant berührte die belgiſche Frage

Er bemerkte daß das Schickſal Belgiens Holland ſehr zu
Herzen gehe Es iſt erwiderte Unterſtaatsſekretär Zimmer
mann im Augenblick nicht möglich zu ſagen wie nach dem
Kriege das Verhältnis zwiſchen Deutſchland und Belgien ſich
geſtalten wird Das iſt eine ſehr ſchwierige Angelegenheit
Eine Löſung muß gefunden werden Aber eines ſteht feſt
Deutſchland muß Sicherheit haben daß Bel
gien nicht ein Vorpoſten Englands werde Dies
werden wir verhüten Sie ſind fomit überzeugt daß die
Beſtimmung des Schickſals Belgiens von Deutſchland ab
hängen wird fragte der Vertreter des Nieuwe Rotterdam
ſche Courant Gewiß antwortete der Unterſtaatsſekretär
davon ſind wir in Deutſchland alle feſt überzeugt Wir

werden uns keine Bedingungen auferlegen laſſen Wir werden
dafür ſorgen daß was ſich jetzt ereignete ſich nicht wiederholt
Wir haben unſere Friedensliebe reichlich bekundet Wir ſind
ein friedliches Volk Es ging uns gut Was konnten wir bei
einem Kriege gewinnen Aber jetzt wollen wir einen Frieden
durchſetzen der uns gegen die Wiederholung eines derartigen
Krieges ſchützt Wir werden durchhalten bis dieſer Zweck er
reicht iſt Was aus Polen werden wird ſei ſo ſagt der
De aalefekretär noch ebenſowenig ſicher wie das Schickal

elgiens

Eine holländiſche Note an Deutſchland
T Amſterdam 30 September Dem Telegraph wird

aus Haag gemeldet Von zuverläſſiger Seite hören wir daß
unſere Regierung im Anſchluß an das Ueberfliegen deutſcher
Luftſchiffe von niederländiſchem Gebiet eine Note an die
deutſche Regierung richtete und dabei auch gleichzeitig den
Wunſch ausgeſprochen habe Deutſchland müſſe geeignete
Maßnahmen treffen um einer Wiedecholung dieſer Fälle
vorzubeugen

Japan ſchlägt dem Vierverband Hilfe ab
T V Stockholm 30 Sept Die japaniſchen Zeitungen

vringen die Antwort der japaniſchen Regierung auf das
Hilfegeſuch des Vierverbandes Okuma lehnt das Geſuch geſtützt auf das Teſtament des verſtorbenen Mikados ab Dieſer

hat befohlen Heere nur dann über das Meer zu
ſenden wenn Japan unmittelbar bedrohtſei Die Note unterſtreicht jedoch die Bereitwilligkeit
Japans zu anderweitiger Unterſtützung

Meuterei in Jndien
Wie der aus Bagdad erfährt fielen bei einem

Kampfe meuternder indiſcher Truppen mit engliſchen Truppen
1200 Engländer darunter zwei Majore Das indiſche achte
Regiment hatte 900 und das zehnte Regiment 209 Tote und
Verwundete
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Engliſche Niederlage im Jrak
WTB Konſtantinopel 30 Sept Amtliche Berichte über

die Einnahme der Stadt Lanadſch in Südarabien ſchil
dern die der Einnahme vorangehenden Kämpfe als äußerſt
erbittert Reguläre osmaniſche Truppen eröffneten am
4 Juli morgens den Kam der bis zum rdauerte Der Feind zo u darauf auf ſeine zweite Linie

Gegen 10 Uhr abends wich er bis in die Stadt zurück
ach erbitterten Straßenkämpfen in denen der Kolben die

Hauptwaffe war zog der Feind ſich gegen Aden zurück
Einige noch kämpfende Schanzwerke wurden von der tür
kiſchen Artillerie vernichtet wobei ein Brand entfſtand
Dann wurde die Stadt gänzlich beſetzt Pier Jnder und ein
Offizter wurden gefangen genommen erbeutet wurden vier
Schnellfeuergeſchütze und fünf Maſchinengewehre neun Auto
mobile und anderes Kriegsmaterial Die feindlichen Ver
luſte vermehrt durch Durſt und Sonnenſtich waren ſehr groß
Mehr als 200 Leichen wurden auf der Straße gefunden Ge

engliſche Fliegeroffiziere beſtätigten daß unter den
ndiſchen Truppen ein Aufſtand ausgebrochen ſei Dadurch

und durch feindliche Haltung der Stämme in Baſſora ſei die
Lage der Engländer im Jrak ſehr ſchwierig geworden Die
Offiziere lobten die Haltung der Türken ihnen gegenüber

Deukſches Reich
Graf Herkling im bayeriſchen Landtag

München 30 September
Der bayeriſche Landtag iſt heute zur letzten Seſſion der

Wahlperiode zuſammengetreten Die Sitzung wurde vom Prä
ſidenten von Orterer mit einer Anſprache eröffnet in der
er die heldenmütige bayeriſche Armee feierte der Opfer des
Krieges gedachte warm empfundene Worte an den Kron
prinzen Ruprecht richtete der troß dem Verluſt ſeines älteften
Sohnes ſeine militäriſche und nationale Pflicht erfüllt habe und
ſchließlich dem Wunſche nach einem dauernden würdi
gen Frieden Ausdruck gab

Dann erhob ſich der Miniſterpräſident Graf Hertling
u einer Rede in der die Kriegslage und die innere bayeriſche
olitik behandelt wurde Er ſagte den deutſchen r in

nigen Dank die mit ungeheuren Anſtrengungen gewaltige Er
folge erzielen Mit Genugtuung ſtellte er feſt daß die ſchlim
men Folgen die der Krieg jederzeit mit ſich bringt unſer
Wirtſchaftsleben weniger beeinflußt haben als bei Kriegs
beginn erwartet werden mußte Heute ſo fuhr er foxt iſt die
Beſchäftigung unſerer gewerblichen Arbeiterſchaft in den
meiſten Jnduſtrien gleich derjenigen in den letzten Friedens
jahren und nurin wenigen Zweigendes Erwerbs
lebens iſt ein Stillſtand feſtzuſtellen der die
Arbeiter dieſer Betriebe zwang ſich anderweitig Beſchäfti
gung zu ſuchen Das Deutſche Reich iſt imſtande ſeine Be
völkerung bis zur nächſten Ernte völlig und ausreichend zu er
nähren Bravol Auch wird es ſicher den unausgeſetzten Be
mühungen gelingen die Preiſe der Lebensmittel
auf erſchwinglicher Höhe zu halten und wuche

riſche Preistreibereien die nicht genug gebrand
markt werden können hinfällig zu machen

Graf Hertling ſchloß Noch donnern die Geſchütze an vier
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Feine noch
einde den gleichen heldenmütigen Widerſtand an gegengu
r noch fährt die Preſſe des Vierverbandes fort mit allen
itteln der Lüge und Verleumdung unſere herrlichen Truppen

zu beſchimpfen und ihre Taten zu verkleinern Wir aber
aſſen uns nicht beirren und einſchüchtern

Einmütig und geſchloſſen ſteht das Volk zu Kaiſer und Reich
beſeelt von dem Willen durchzuhalten bis zum ehrenvollen
eine Gewähr der Dauer in ſich ſchließenden Frieden

Die Sitzung ſchloß mit der Rede des Finanzminiſters von
Breunig der den Staatshaushalt einbrachte Der voraus
ſichtliche Fehlbetrag des Jahres 1914 wird 16 17 Millionen
betragen noch ungünſtiger wird ſich das Ergebnis für 1915 ge
ſtalten Jm ganzen werde für 1915 mit einem Defizit von
54 60 Millionen zu rechnen ſein ſo daß für die Finanz
periode 1918 1919 für die Deckung eines Fehlbetrages von
nicht weniger als 80 Millionen allein im allgemeinen
Staatshaushalt zu ſorgen iſt Nach der Lage der Verhältniſſe
habe man zu einer Erhöhungder direkten Steuern
von 100 auf 125 Prozent greifen müſſen

Das Haus vertagte ſich ſchließlich auf den 8 Oktober Auf
der Tagesordnung ſteht die Interpellation über die Nich
aufhebung des Eiſenbahner Reverſes

Eine inhaltsreiche Jnterpellation
TW München 30 September Die liberale Vereinigung

der bayriſchen Abgeordnetenkammer wird nach der geſtern
abend ſtattgehabten Sitzung des Vorſtandes der Fraktion
an die Regierung folgende Jnterpellation richten Warum
iſt der Landtag nicht wie in den anderen Bundesſtaaten
zu einer außerordentlichen Tagung einberufen worden Zur
Beſprechung aller mit dem Kriegszuſtande in Verbindung
ſtehenden Fragen Welche Maßnahmen hat die Regierung
angeſichts des Kriegszuſtandes ihrerſeits getroffen und ge
denkt ſie noch zu treffen in der Verſorgung der Bevölkerung
mit Nahrungsmitteln in der Fürſorge für Kriegsteilnehmer
in bezug auf die Verhältniſſe des Handels der Jnduſtrie des
Handwerks des Haus und Grundbeſitzes der Landwirtſchaft
der freien Berufe der Beamten der Lehrer und Arbeiter
Die Begründung gibt ausführlich die beſondere Veranlaſſung

der Jnterpellation an B
Generaloberſt v Kluck wiederhergeftellt

T Berlin 29 September Generalobexſt v Kluck der
jetzt völlig wiederhergeſtellt iſt begeht am 13 Oktober ſein
50 jähriges Dienſtjubiläum

e nene m2
Berantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Prooinzialngchrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Untexrhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Naronek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in

Halle a
Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte Einſendungen ufw

ſind ſtets an die S SchriſtleiterSaale Zeitung nicht an einzelne
zu richten

Wer paar willbare LinonDauerwäſche Marke TZ
Berkaufsſielle C Rlappenhach Gr Ulrichſtraße 41

c ZJ

trägt die unüber
troffene kaltabwaſch

e e W

zu beſonders vorteilhaffen Preisen

Neueste Herbst und Winter Mäntel
in Tueh Samt Plüsch Astrachan Flauschstoffen gute Qualitäten

in neuesten Formen Farben und
Stoffen in allen Gröseen u Preislagen

in Wolle Samt Seide von einfachkster bis ele
gantester Ausführung

Kostüm S Röcke in schwarz und farbig

Blusen

Boackfisch u Kinder Konfekfion

in Wolle Seide Samt Chiffon
in allen Gröben und Preislagen

Reichhaltiges Lager

Mäntel Kleider Blusen Turn Kleidung
Gummi Mäönfel in allen Größen und Farben

Morgenröcke u Jacken in Flausch Wolle
und Velour

helle und dunkle Farben

Leib Beff und Tischwäsche
Damen Herren und Kinderwäsche

Handtücher Froifierwäsche

Wollwaren
Lungenschüter Leibbinden Kniewärmer Kopfschühber

Ohrenschüher Pulswärmer Handschuhe vchals
Halsbinden Strümpfe Fußlappen

Unferhosen Hemden Jacken Stridwesten
Fußschlüpfer Hoseniräger u dergl

Schulterkragen Plaids
252 222

Billigste Preise

ilt es den verzweifelten Anſtrengungen der
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Anfang s Uhr
Oktober Gastspiel des Union Theaters aus München

Heute Freitag zum ersten Mal

Der Flieger von Przemysl
auspiel 5 Bldern nach dem gleichnamigen im hiesigena Anzeige erschienenen Roman von Rarl Matull

dramatisiert v K Wldmann und H Malten
dra Fliegerleutnant Herr Adolf Stünkel

Sonnabend mich des Geburtstages unseres weltge
schichtlichen Held Generalfeldmarschalls v Hindenburg

Grosse Fest Vorstellung
Prolog verfasst von Wolfgang Herzfeld Lebendes Bild

Hierauf zum zweiten Mal

Der Flieger von Przemysl
Tageskasse ab 10 Uhr un unterbrochen

Thale Harz Lehr und HausStadttheater r Kebghert den
ohmann uSonnabg e Thee lous Unterr Beſte Erholung u Kräftig in

Das Alter geſchützter Waldlage Proſp
anſtadtkombdie von P Quenſel

Sonntag nachm Volksvorſtellung
ter Laabends voloZöpfe

von 2 Mk an 3 4 5 6 9 12 16
18 bis 20 Mk und über 1 Wet lang

109 Rabatt
Verſand nach Einſendg einer Haar

probe Alle Erſatzteile in großer

Poststrasse 0
Telephon 2916

D Altes bihonvexes
G6Grillenglas

C W TrotheOptisches Sperzial n

Gegr 1816

S IpunnrairasnPunkruell abbildende Brillenoläsern
Neues Punkral S
e Zä

Otese Siider werden wehbrgepommen beſ einer Ablenkung
der Sſickrichtung um 10200 W der Achse

Verbesserte Kugengläser
Ausführliche Beschreibung kostenlos

a

miiinn minnniiiinnimt

Herbst Neuheiten

Volkspark n
Sonnabend den 2 Oktober cer abends S Uhr im unteren Saal

großer Lichtbilder Vortrag
des Herrn Dir Richard Laube vom Inſtitut Kosmos Leipzig über

Auf einem Hochseeltschdampfer

im Htlantischen Oeean
und neue Bilder vom Weltkriege unter Mitwirkung des

Leipziger Künſtler Trios
Entree 20 Pfg Militär frei

Die Geſchäftsleitung

Billige Schürzen
in großer Auswahl beiHeilkräuter uer Paul Ochsenknecht

Bäder Zusätze Art Gr Klausſtr 5
im Kräuter Spezial Geschäft 4 an PrivateWucher Metallbettennetetertreiw Encker Arasse fetzrahmenmatrate Rinderretten

Eisenmöpeutabrir Suhit thür

e Cin Eiche u Aussbaumhbolz

Kartoffeln ler
verkauft Breiteſtr 10
Telegramm

Auswahl

Kopfwäsche
mit Teerſeife und Friſur

80 Pfg S
Zopt Siebert
Halle a nur Leipzigerſtr 33

und 79 I Größtes Spezial Haar
geſchäft der Provinz Sachſen

opfwasoh Pulver
Veilchen parfümiert

3 Beutel 50

Dufthaus SassLeipziger Turm

Aelteres cheraer ſuche

Stube Kammer Küche37 1 Januar Preis bis 250 Mk Jackett Anzü 5
eb befördert unter D 2346 dieS eatienehte d Ztg

wird per 1 4 Jl und IIreih Form moderne glatte undJn Bahnnähe eine geſſere Woh gem Farben
im Preiſe von 800 M ge

ſucht Offerten unter L 2353 an die
Expedition dieſer Zeitung

Verheirateter Offizier ſucht 3
möbl Zimmer mit Küche oder
Küchenbenutzung 3 Stock aus
geſchloſſen Nähe Riebeckplatz

erten unter Bb 73 an die Exped
dieſes Blattes erbeten Z

ermietungen 9

Herrſchaftl Wohnung
Poſtſtr 11 I 7 EI Licht2 2c zum 1 4 16 zu verm event

auch zu Geſchäftszwecken

Für Jünglinge und Knaben

UVlster
lange und kurze Form braun u grünliche

Cheviots mit Gurt und Falte

Sonntags von 12 2 Uhr geöfnet n

blau und farbig
beste Ausstattung

dunkle glatte Stoffe mit Samtkragen
I und IIreihig

Sport Anzüger

offene Form mit Gürtel u Falten glatte
gerauhte Stoffe in modernen Farben

Herren Jünglings und Rnaben e
Bekleidung

Durch rechtzeitigen günstigen Abschluss bin ich in der Lage
Kleidung in wirklich guten Stoffen in meiner erstklassigen Verarbeitung

zu miedrigsten Preisen zu verkaufen

Winter Vlster Jackett Anzüge Winter Ueberzieher
mit und ohne Gurt und Falte

braune graue und grünliche Cheviots

Käuflich in den Drogerien

e
neuzeitige Kna be n

e s eAnzü üge S
S

Le eS h
Niederlage vei

I und II reihig Schnee Nacht
7 2

Halle a Gr Steinſtr 84
z 22 Katalog gratis 23 2

Leidenden teile ich umſonſt mit wie
ich von meinem langjährigen ſchwerſten
Aſthma in kurzer Zeit durch eine ein
fache natürliche Anwendung vollſtändig
befreit wurde

A Weiganchl PrivatierMünchen Albaniſtraße 1

Uerenstangen

aus Messing z Holz

C V RitterLeipzigerstrasse 90

u u S desAue kunſt daſelbſt II EtageKuſerſtraße 5 4 Damen Hüte
I ſtraße 6 Zimm O

trug h So Aetiſch Lige urch wen habe ichm i Apri pt Damen Hüte
oHer I Januar in Seiuenpuisor Samt Velour und FeintilzNäheres 2 Treppen feine Qualitäten undKleinſchmieden 6 l o Neueſte Formen
3 Zimmer Bad Küche ſowie Blumen Federn und Flügel erhalten und verkaufe dieſes

Zentralh auch im einzelnen zu billigſten PreiſenF 4 THerrſch 6 Zimmer Wohnung O F Lichtenstein nur Steruſtr I
ſofort oder ſpäter z vermieten

imge Fonservengläser
zum kinkochen von Obst Gemüsc G

fleiseh voſügs
neue Sendungen eingetroffen

m
Ludwig Wuchererſtr 69

hHerrſg Vohnng Brennholz Verkauf
zu vermieten für VolkswohlFeldſtraße 13 Zugang von derBlumenthalſtr 20 See ehe So
w r I Etage 1 Ritr fein gehackt 127 Fi t elektr Licht Gas 6,25I 4 e zu vermiet 1 gorb a 055 7
äheres im Laden Nur gutes KiefernholzHerrſheſtſge Wohnung Lindenſtr 13

ad Küche Keller u Zub Elektr und Gas 1200 Mk 1 4 16
Ernst Hoſmeisteran ruhige Mieter zu vermieten

Rob FranzſtraßenEcke
Herrſchaftliche 6 Zimmer Wohnungmit Bakon 4 große Zimmer vornheraus Parkett el lektr Licht Gas

in allen Zimmern Badeeinrichtang 2c Meihner Ofen im Zentrumes Panorama freie jonnige Lace per 1 April neu renoviert
M 1I200 nur an langj Wieler zu verm Wenn Mieter ſelbſt renov M 1000

e Herrſchaftliche Wohnung
Räheres Baubüro Uleſtr 3

Zuggardinen R
Einrichtungen

verstellber für alle Fenster
passend sehr billig

C F BitterLeipzigerstrasse 90

an

1 n i p e

S a zu rrerun SJ u 2 W 3l 5

e eWilh Heckert
Gr Ulrichstr 57 e

Bettnässe beſeitigt ſofort bei
jung u alt unterCeèeè TGarantie Viele ärztliche und Privat

Gutachten Für männliche 10 Mk für
weibliche 12 Mk Wenn kein Erfolg
Geld zurück

Chemiſche Fabrik ArwuaBerlin Fidicinſtr 38 G Gold Medäil

J e e

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Linienmlloh
alle

Unreinheiten
der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
ſrisches Aus

e sehenund beseitigt

BDamoenjacketttutter Knöpfe
sowie sämtliche Schneidereiartikel
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Mitglied des Rab

Gesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u jun

Für Freud und Leid
das roohte Kleid
findet man im neuen Favorit
Moden Album nur 60 Pf Es
bietet entzückende Vorlagen in
gewähltem deutschen Modege
schmack Hlles kann mit Hilfe
der vorzügl Favorit Schnitte be
quem und preiswert nachgeschnei
dert werden
W F Wollmer Gr Ulrichstr 8
H Schnee Nacht

Gr Steinſtr 84
Erstes Speziglgeschält für gute

Strumpfwaren und Trikotagen

Paul Oohsenknecht Gr Klausstr 5 Heer tot der era es S

Gebr Grüttner BerlinHalenſee 69

l ahnteidende
Zähne werd unt langj Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein

2Verlangem So geſetzt Gold Silber Platin
überall u ſtets nur die über 20 Jahre beſteh deutſche

c Marke Sturmvogel Fahrräder und Näh
u an rS Leiſtungsfähigkeit Kein Wiederverkäufer ſollte es rS verfäumen unſere allbekannten und eingeführten Anfert v Goldkron Brück u Stift

S Maſchinen zuvertreiben Zubehörteile Taſchen zähnen 2e Sprechſt tägl 81 227
Batterien Erſahteile in großer auch Sonntags Reparaturen ſof

Heutsche

Kupfer Porzellan u Zement
plomben 2c v 50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
RNervtöten Zahnreinig 2c bill

Kacal ei Zahnatelierata Parkelagegellgenatt naſie a 5 Geiſtſtr 5 I
Sturmvogel Ab Loewenstein veniis

Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Jeit Langjöhrige Praxis

S c S
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